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Die im System Ga-Mo-As auftretende eutektische 
Schwermetallphase Mo5As4 1 - 3 wurde aus den Elemen-
ten direkt synthetisiert. Ihre elektrische und thermische 
Leitfähigkeit sowie die absolute differentielle Thermo-
spannung wurden gemessen. 

Die Ausgangsmaterialien für die Synthese waren Mo-
Pulver 99,99-proz. und As 99,999-proz. gepulvert. Sie 
wurden innig vermischt in einem Al203-Schiffchen zu-
sammen mit einem As-Überschuß vorgegeben, der für 
einen As-Druck von 1 atm ausreichte. Das Schiffdien 
war mit Si02 bedampft, um das Festbacken des Schmelz-
regulus zu verhindern. Die Reaktionsampulle, ebenfalls 
aus A1203 , war durch einen eingeschliffenen A1203-
Stopfen über eine vakuumdichte Durchführung im 
evakuierbaren Trägerrohrsystem von außen verschließ-
bar. Schmieren des Schliffs mit Graphitpulver ergab 
genügende Dichtigkeit. 

Die Darstellung der Verbindung gelang nach dem 
Zweitemperaturverfahren 4 bei einer Sdimelzofentempe-
ratur von 1780 °C (gemessen mit einem Thermopaar 
EL 18 zwischen Trägerrohr und Ofenwand) und einer 
zweiten Temperaturzone von 615 °C. Die Schmelze 
wurde mit einer Geschwindigkeit von ca. 2 mm/min zum 
gerichteten Erstarren gebracht. 

Der Schmelzregulus wurde röntgenographisch als 
M O 5 A S 4 identifiziert. Pyknometrisdie Dichtebestimmun-
gen ergaben in guter Übereinstimmung mit der gefun-
denen RöNTGEN-Dichte 3 den Wert 8,45 g/cm3. 

Ein aus der Probe geschnittenes grob polykristallines 
Stäbdien mit den Abmessungen 4 x 4 x 30 mm3 diente 

zur Messung der Transporteigenschaften. In Abb. 1 sind 
die Ergebnisse dieser Messungen als Funktion der ab-
soluten Temperatur wiedergegeben. Untersuchung der 
Verbindung auf Supraleitfähigkeit ergab bis 4,2 °K 
keinen Sprungpunkt. 
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Abb. 1. Spezifischer elektrischer Widerstand g, absolute diffe-
rentielle Thermospannung (p und Wärmeleitfähigkeit x von 

MO5AS4 als Funktion der absoluten Temperatur T. 
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